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Beilage ,
r

Karlsruhe

Literarische Anzeigen .

In allen Buchhandlungen ist zu finden , in Karlsruhe
bei G . Braun :

Die Dogen .
Tragödie ln 5 Akten , von Fedor Jsmar . MitMu ,

fik für Pianoforte . komponirt von Grand je an . tz .
St . Gallen , 1824 . geh . t fl . 56 kr .

Der erste Versuch eines jungen genialen Dichters , über

welchen sich ein unpartheiischer und kompetenter Beurlhei -

ler wie folgt äusserr : »Wenn aber auch schon in den er¬

sten Akten manche Vortrcfflichkeit liegt , so finden sich de¬

ren noch immtr mehr und interessantere in dem vierten u .
fünften Akt . Die Pflichten der Regenten , das Glük ei¬
ner auf redlichen Gehorsam gegründeten Regierung , die

Freiheit am Zügel der Ordnung , der Undank des Pöbels
vud vieles andere schildert der Verfasser sehr geschikt, und
man muß auf einen sehr hohen Grad von Gelehrsamkeit
« nd poetischem Geist desselben schließen . Ec verdient daher
Aufmunterung zu ferner » theatralischen Arbeiten , da wir

tzrvar keinen Mangel an neuen Tragödien leiden , der Bes¬
sern und Vorzügiichern aber immer noch sehr wenige sind . «

St . Gallen , im Oktober 1824 .
Huber u . Komp .

DU G . Braun in Karlsruhe ist zu haben ;

Der wohlunterrichtete Dorfbierbrauer
und Mälzer ,

oder

gemeittverständliche Anweisung , nach dm Regeln der
Kunst und Erfahrung überall ein gutes , sich gleichblei »
hendeS Vier zu brauen ; von Günther Schwarzburger .

6 . geh . 27 kr .
Dieses nüzliche Büchlein aus der Feder eines sehr er¬

fahrnen Praktikers liefert eine so vollständige U. leichtfaß -

liche , dabei aber in 's Kurze gezogene Anweisung zum Bier -
vraucn , daß jeder , der sich ihren Inhalt geläufig macht ,
dieses Gewerbe mit derselben Sicherheit betreiben wird , als
wenn er große und mit Theorien überladene Werke stubirt
Hirt , deren Weitläufigkeit ihm nur das Auffaste » der Ge¬

genstände « schweren kann. Der sehr würdige und fachver,

Nr. zo /
r

r Zeitung .

ständige Herr Zensor genehmigte den Druk mit dein Zu¬
sätze : » Diese wohlfeile und gemeinnützige Schrift sollte von
allen Landgemeinden , die ihren Voltheil verstehen , äuge »
schafft und beherzigt werden .«

Für Schulen und Schulmänner . .
Bei uns erschien so eben und wurde an alle Buch¬

handlungen versandt , in Karlsruhe brr Braun zu haben :

Pragmatisch - chronologische Geschichte
Deutschlands ,

von vr . Rau sch nick . Zum Gebrauche für Schulen .
8 . 17 Wogen . 1 fl . 21 kr .

Mit Vergnügen beeilen wir un « anzuzeigen , daß di»
2 te Abtheilung der chronologisch - pragmatischen
europäischen Slaaten - Gcschichte von Hrn . vr .
Rausch nick im Druk beendigt , und des ehesten versandt
werden wird . Die Geschichte Deutschlands ist ein Aus¬
zug aus diesem größeren Werke , und wird als Leitfaden
bei dem Vortrage der Geschichte Deutschlands jedem Lehrer
in Bürger - und Volksschulen gewiß ein « höchst erfreuliche
Erscheinung seyn . Wir haben den Preis so niedrig gesezt ,
daß dadurch die Einführung in Schulen nur besöcdM « er¬
den kann .

Th . G . Fr . Varnhagen '
sch»

Buchhandlung .

In der D . R . Marx ' schm Buchhandlung ia KarkSe
ruhe und Baden ist zu haben :

Becker , v . G . W .,
Die Geheimnisse des weiblichen Ge¬

schlechts,
seine Krankheiten und die Mittel dagegen . 4te sehr

verb . u . venn . Ausgabe . 6 . Preis 1 fl . Li kr .
Auch unter dem Titel :

T i s s 0 t s
Heimlichkeiten des weiblichen Ge «

schlechts ,
für unser Zeitalter gänzlich umgmrbeitet und brauch ,

har gemacht .
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Jedes Frauenzimmer , welches auf das Wohl feines
Körpers bedacht ist , sollte diese , dessen Natur u . Gesund¬
heitspflege gründlich und angenehm erörternde Schrift nicht
ungelesen lassen : denn sie enthält nicht nur die faßlichste
Beschreibung der Einrichtung und Verrichtung dis weibli¬
chen Körpers in gesundem und krankem Zustande , sondern
auch einen höchst nuzbaren Arzneischa ; und — ohne Charr
lakanerie — deutliche Vorschr ften zu dessen Anwendung .

Lörrach . fLandesverw eisung . fl Der hier unten
signalisirte Joseph Stoß , von Diirenan , K . K. Destreichi -
schen Landgerichts Ehre,Werg , welcher vermöge Unheil des
Grvßherzvgl . hvchpreisl Hofgerichts des Oberrheins vom 28.
Sept . d . I . , Kr . R . Nr . 2696 H Sen . , wegen ersten gro¬
ßen Diebstahls zu vicrwbchenmcher bürgerlicher Gefüngnißstrafe
mit einfacher körperlicher Züchtigung venirkheilt wurde , iß
zugleich durch vorbelobtes hohes Unheil der Großherzogl . Lan¬
de verwiesen worden .

Lörrach ., den 2g. Okt . - 824 .
Großherzogüches Bezirksamt .

Bauer .
Signalement .

Joseph Stoß , 3 i Jahre alt , 5 ' 4 " groß , Statur mitt¬
ler , Haare schwarz , Stirne bedckk , Slugcnbrauncn schwarz,
Augen braun , Nase gewöhnlich , Mund klein , Kinn rund ,Bgtt schwarz , Gesicht länglicht , Farbe gesund , Zähne gut .

Ottenheim . sStekbrief . fi DamaS Rauch und
Ävnrad Koch , von Graftuyauscn , im Bez . Amt Ettenheim ,
welche wegen kumultuarischer Widersezlichkeit gegen obrigkeit¬
liche Befehle Korrektionshaus - Slrafe erstehen sollen , haben
sich auf flüchtigen Fuß gesezt , um dem Vollzüge des Unheils
zu entgehen .

Sämmiliche Behörden werden unter Mitteilung der Per¬
sonalbeschreibung , so weit diese möglich ist , ergebenst ersucht,
auf diese beiden Männer zu fahnden , und im Betretungsfall
dieselben wohlverwahrt an den Unterzeichneten »ach Offenburg
gefällig abliesern zu lassen .

Ettenheim , den Si . Dkl .
Beeck ,

Oberamtmann zu Offenburg , als Hofgerichts -
Kommiffär .

Signalement .
1 ) Damas Rauch ist 40 Jahre ist , 5^ 7" groß , hat brau -

ns Haare , bcdckte Stirne , braune Augenbrauncn , graue Au¬
gen , lange etwas spitze Nase , Mittlern Mund , spitzes Kinn «
schwarzen Bart und Backenbart , langes Gesicht von blasser
Farbe , und ist hagerer Statur .

s) Konrad Loch ist 36 Jahre alt , 5 ^ 4 groß , hat braune
Haare , etwas bedekie Stirn , schwarze Augenbraunen , graue
Augen , mittlere Nase , großen Mund , rundes Kinn , schwar¬
ze» Bart und Backenbart , lezkerer etwas röthllch , längliches
Gesicht von brauner Farbe , hagerer Statur .

Die Kleidung beider Entwichenen kann nicht angegebenwerden .

Offenburg . fBekanntmachung .fl DieHeimathS -
unb FawilicnvkrhältNtffe des unten näher bezeichnetcn , hier
insitzcnden Menschen , konnten , aller angewandten Mühe unge¬achtet , blöder nicht auSgeniittelt , auch über desselben Leumund
nichts in Erfahrung gebracht werden .

Er erschien am 5 . September d. I . , ohne Rok und ohne
LspsbedeHung , bei dem Vogt des Sraabs Zell , und gab an ,

im Walde zwischen d« und Durbach beraubt werden zu s- yn.
Im Verlaufe der Untersuchung stellte sich diese Angabe jedoch
als sehr unwahrscheinlich heraus ; auch wurde derselbe sonst
noch mehrerer Lüge» , deren er sich vor Gericht schuldig mach-
t« , förmllch überwiesen .

Es erhob sich gegen ihn der gegründete Verdacht , das er
sich irgendwo auf flüchtigen Fuß gesezt habe , vielleicht gar aus
einem Gesängniß entsprungen sep. Vpn Biberach , im König¬
reiche Wüetcmderg , welche Stadt der Verdächtige als den
Wohnort seiner Familie bezeichnet, lief die Nachricht ei » , daß
derselbe in keinem Falle zu der dort ansässigen , den Namen
» Strudel « führenden Famile gehöre ; daher ist cs wahrschein¬
lich , daß derselbe seinen wahren Namen durch Beilegung je¬
nes fremden zu verheimlichen suche . Er behauptet , und es ist
wahrscheinlich , daß er Soldat gewesen , übrigens versteht der¬
selbe auch das Wcbcrhandwerk .

Wir ersuchen nun sämmtliche Behörden ergebenst , dasjeni¬
ge , was ihnen etwa über diesen Menschen bekannt ist , uns
baldgefällig mitzuthcilcn .

Offenburg , den 20 . Okt . >824 .
Großherzogliches Oberamt .

Beeck .
Beschreibung -

Name , angeblich Joseph Strudel , aus Bieberach ; Al¬
ter , 24 Jahre ; Größe , S ' 1 " 3 ' " ; Haare , röthlich ; Augen,blau ; Bare , roth ; Auzenbrauneu , hellblond ; Stirne , nie¬
der ; Mund , groß ; Nase , mittelmäßig ; Statur , mittlerer ;
Gesichtsfarbe , blaß , Gesichtsform , mehr breit als oval .

Kleidung .
Ein paar alte , gestreifte , schwarzmanchesternc Hosen ; ekn«

gelblichte Weste , mit weiß und rochen Streifen ; ein floretsei«
dcnes Halstuch ; Stiefel und weißlcincncs Hemd.

Kichllnsbergen . fWcin » Versteigerung , fl
Montag , den iS . k. M . Noo . , Vormittags 10 Uhr , werden
bei hiesiger Kellerei

56o Saum Wein , 1823er Gewächs ,
Dienstag , den 16 . Nov . Vormittags » 0 Uhr , i » Achkarre »

, 6 Saum , 1824er Gewächs ,
den nämlichen Tag , Nachmittags 1 Uhr , in Jhrinzri » , eben¬
falls 1624» Gewächs ,

5o bis 40 Saum ,
bet annehmlichen Geboren ohne Ratlsikatkonseorbehalt , ver¬
steigert ; was hiermit bekannt gemacht wird .

Kichlinsbergen , den 25 . Okt . 1624,
Großherzvgliche Domainenvcrwalttmg .

Schweigers .

Müllhrkm . iMein - Dcrsteigcriing . fl Am Don¬
nerstag , den Nov . , Vormittags 10 Uhr , werden in deM
herrschaftlichen Zehndkeller zu Schliengen ungefähr

40 Saum 1824er Wein , Schliengcner und Steinestadter
Gewächs ,

sodann
am Samstag , den i 3 . Nov ., Vormittags io Uhr, imDomm -
hof zu Auggcn ungefähr

60 Saum 1824er , Augencr Gewächs ,
unter annehmbaren Geboten ohne Ratifikationsvordehall , ver¬
steigert.

Müllheim , den 28. Okt . 1824-
Großherzogliche Domainenverwaliung .

K i e f f e r .

Emmendingen . sWein - Vcrsteigerung .fl Do »
den diesjährigen herrschaftlichen Gefällwcrnen werden in de»
herrschaftlichen Zehendkellern , und zwar ;
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zu Nählingen , künftigen Mittwoch , den , a . Nov . d. I . ,

Vormittags 20 Uhr , Ivo Saum ,
zu Eichstttken , an eben diesem Lage , Nachmittags 1

Uhr , 100 Saum ,
zu Bötzingcn , an eben diesem Tage , Nachmittags z

Uhr , 80 Saum ,in verhältnismäßigen Abtheilungen , gegen gleich baarc Zah -
luug bei der Abfassung , öffentlich versteigert werde » .

Emmendingen , den 27 . Okt . 1824 .
Großherzogliche Domainenverwaliung .

Bardo .
Offen bürg . sWein - Versteigerung . ^ Sams¬

tag , den iS - November k- I . , Vormittags » » Uhr , werden
aus der herrschaftlichen Kellerei dahier , ungefähr » 5 Fuder
, 8s 5 er Hof - und Gefallwcin , nebst 5o Orhmle »623er rothcr
Wein , versteigert , und bei annehmlichen Geboten sogleich loö -
gcschlagen .

Offenburg , den 2b . Okt . 1824 .

Großherzogliche Domainenverwaliung .
Brückner .

Weinheim . sNeurenhblzer HofguthS - Ver¬
pachtung , sj In Gemäshcit hochpreiSlichcn Hofdomaincn -
kamcralbeschluffcs vom 14 . Okt . 1824 , Nr . 7680 , wird das
herrschaftliche Neuzenhölzcr Hofgut , hei Heddesheim , nächst
Ladcnburg , in einen gjähngen Pacht , vom 22 . Februar 1820
anfangend , auf dem Hof selbst ,

Mittwoch , den 27 . November b , I - , Nachmittags » Uht ,
unter annehmlichen Bedingniffeft , weiche bei der Domainen ,
Verwaltung Weinheim täglich eingrschcn werden könne » , öf¬
fentlich begeben werden -

Das Gut besteht in einem grasten Wohnhaus , Scheuer ,
Stallung , Schopfe » , Hvfraiihen , Sik » Morgen Pflanz - und
Baumgärten , 295 Morgen Ackerfeld , »g Morgen Weid ,
r - ,f2 Morgen Wiesen ; wozu die Liebhaber mit dem Bemer¬
ken ungeladen werden , daß Auswärtige sich über Vermöge »
und Kautionsstellung mit obrigkeitlichen Zeugnissen zu legiir -
miren haben .

Weinheim , den 28 . Okt . 1824 .
Großherzogliche Domamenverwaltung .

H ü g l c r .

Karlsruhe . sFür vernichtet erklärter Ver¬
la g s ch e i n , si Da sich ohngcachret der öffentlichen Aufforde¬
rung vom - 6 . November »8,6 mcmand mir irgend einem An¬
spruch an den , von dem hiesigen Stabtrath dem vormaligen
Sekretär O be r mü ll er , zum Behuf einer zu fertigenden
Obligation wegen Aufnahme eines Kapitals von ZZao fl . auf
Lessen veräußertes zweistöckiges ZirkclhauS gefertigten Vcrlag -
schei» dahier gemeldet hat , so wird derselbe , » ach nunmehr
längst abgelvffcner Frist , für vernichtet erklärt , und dessen
Eintragung in dem Untcrpfandsbuch auSgestrichen .

Karlsruhe , den » 8 . Okt . » 824 .

Großherzogliches Stadiamt .
Baumgartner .

Karlsruhe , ^ Aufforderung . ) Der bei dem hie¬
sige, , Handelsmann v . Salvini als Buchhalter in Diensten
gestandene Silvester Vernarb , gebürtig von Grieß , bei
Botzen , in Lprol , ist dahier gestorben , und har ein Vermö¬
gen von 2iva fl . hinterlassen , ohne hierüber eine Verfügung
getroffen zu haben . Da nun dessen Erben unbekannt sind , sowerden dessen etwaige Anverwandten , so wie alle diejenigen ,welche Ansprüche an die Derlasscnschaft zu machen haben , auf -
scfordcrt , sich dstßfallS bei dicßscmger Stelle binnen 8 Wo¬

chen , n äsw , zu melden , widrigenfalls , rechtlicher Ordnungnach , über die VcrlaffenschaftSmaffe verfügt werben wird .
Karlsruhe , den 19 . Okt . » 824 .

Grvßhcrzoglichcü Stadtanit .
B a u m g ä r r n c r .

^ Frciburg . fAu ff v r d c ru n g. s> Zum Brhufe derVerlaffenschasts - Auseinanderietzung werden alle jene , welchean das hierläudische Vermögen des verstorbenen Freiherr »Jolly v . Morey , gewesenen Grundherrn über Buchheim ,Hochdvrf und WeürrSbach , irgend eine rechtliche Forderungzu mache» haben , hierdurch öffentlich aufgefordert , solche
Montags , den 29 . November d . I . , frühe ,

bei der hicruiucn bemerkten Juventurskommission , bei Ver¬meidung der im Landrechtfaz 80g näher ausgesprochenen RcchtS-nachthcile , anzumelden und richiig zu stellen.
Freiburg , den »9 . Okt . » 824 .

Großherzvzl . Bad . LandamtLrevistrat .
Sartori .

Freiburg . sGl Lub i g er - Au fford erung . s! Weran die von dem Hauplerbcn mit Vorsicht des Erbverzcichnis -
seS angetretene Verlassenschaft des am 26. v . M . verkorbcnen
PräsentiarS und Münster - Fabrik - Prokuraior Hrn . Franz As¬ton Frey dahier eine Forderung zu machen hat , ist hiermitaufgefordert , solche bei der hierzu auf

Montag , den 22 . N ° v . , Vormittags g Uhr ,
anberaumtcn SchuldciiliquidattvnS - Tagfahrt , unter Vermei¬
dung der im Untersuchungsfalle entstehenden Rechtönachthcile ,anzumelden und richtig zu stellen .

Freiburg , den 26 Okt . 1824 .
Großhcrzogiichcs StadtamtSrevisorat .

Scharnbcrgcr .
Gerl a ch s hc 1 m. sS chul d en - Li q u idati 0 n . 1 Alle

diejenigen , welche a« den Kaufmann Herrin an » von Kö¬
nigshofen , gegen welchen heute der Konkurs erkannt wurde,irgend eine Forderung zu machen haben , werden hierdurch ,uatkk dem Rechtsnachtheile des Ausschlusses von der Masse,aufgefordert , solche bei der auf

Mittwoch , den » . Dez . , Morgens 8 Uhr ,
zur Schuldenliquidation so wie zum PrioritätSvcrfahrcn fest-
gcsezie Tagfahrt , auf dahiesiger AMlökanzlei gehörig anzu -
meldkii .

Auch haben sich dieselben über Len zu versuchenden Nach «
laßverglcich zu erklären , widrigenfalls sie als einstimmcnd mit
der Erklärung der Mehrheit der Gläubiger angesehen werden
sollen .

GerlachSheim , den »6 . Okt . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leibl ein .

MsSbach . sS chuld en - Liq nid ation . 1 GegenSamuel Levi Maier zu Heinsheim ist förmlich Gant ausge -
sprechen , und Tagfahrt zur SchuldenUijUidaüon , als zumStreit über den Vorzug , auf

Donnerstag , den »6 . Dez . l . I . ,
anbcraumt , in welcher alle diejenigen , welche an Samuel k«ve
Maier cipe Forderung zu machen gedenken , solche unker dem
RechtSnacheheil vor diesseitigem Amt zu liquidircn haben , daß
sie ansonst von gegenwärtiger Gantmaffe ausgeschlossen werben
sollen .

MsSbach , de» »g . Okt. »824.
Großherzvgliches Amt .

S ch a a f f.
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Offenburg . fSchtilden - Liquidation . ) Gegen
den Schmiedtmeister Valentin Schneider von Durbach ist
der KvnkurSxrozeß erkannt . Die Gläubiger find aufgefordert ,
tfltt Forderungen und VorrcchtSansprüche

Mittwochs , den r . Dez . d . I , Morgens 8 Uhr ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse dahier anzu -
Hielden und zu begründen .

Offenburg , den g . Okt . 1824 .
Großherzogliches Oberamt.

Beeck.
Offenburg . fSchuIdcn - Liquldatioir . ) Gegen

den Bürger Andreas Vogt von Ourbach ist der Konkurs -
Prozeß erkannt . Die Gläubiger sind aufgcsordcrt , ihre For -
drrungcn und Vorrcchtsansvrüche

Freitag , de» S. Dez . , Morgens 8 Uhr ,
bei Vermeidung des Ausschlusses dahier auzunikldm und zu
begründen.

Offcnburg « den 6 . Skt . 1824 .
Großherzvglichcs Oberamt .

Beeck -
Offenburg . ^ Schulde n - Ltquidation . ) Gegen

den Mezgermeistcr Anton Gl atz von ttrloffea ist dcrKovkurS -
prozeß erkannt . Die Gläubiger sind ausgcfordert , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse ihre Forderungen u .
Vorrechts - » sprüche

Donnerstags , den 2 . Dez . , Morgens 8 Uhr ,
dahier anzumelden und zu begründen .

Osscndurg , den , 2 . Okl . >824 .
Großherzogliches Obcramt .

Beeck .
Sinsheim , fSchulden - Liqui Latin . ) Wer an

die in Gant erkannte Vcrlassenschafl des verstorbenen Jsak
Fais Weil von Steinsfurt eine Forderung zu machen hat ,wird ausgefordcrt , dieselbe am

Donnerstag , den 2 . Dez . , Morgens 6 Uhr ,
dahier vor Amt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , zu liquidircn .

SinSheim , den , 5 . Okt . 1824 . '
Großherzogliches Bezirksamt.

Siegel .
SinSheim ^ Schulden - Liquidation . ) Gegen

Johann Krehbühl zu Grombach ist die Gant erkannt , und
werden dessen Kreditoren ausgcfordert ,

Donnerstag , den 2 . Dez . l . I . ,
Ihre Forderungen auf hiesiger AmtSkanzlei , bei Vermeidung
der gesezlichen RechtSnachthcile , zu liquidircn uod ihre allen -
fallsigen Vor - oder UtttcrpfandSrechte nachzuweisen,

SinSheim , den 28. Okt . 2624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhler .

Rhcinbischofsheim . fSchuldcn - Llqukdation .)
Auf Len Grund der Erklärung vom 6 . Juni 182Z , und der
vorgenommenen Vcrniögensuntersnchung , wird gegen den pen-
sivnirten Amtsschaffner S t rö h l i n dahier Gankprozeß erkannt ,
Wd Tagsahrt zur Schuidenliquibalion auf

Montag , den iS . November d . I . ,
anberaumt - ES werden daher alle diejenigen , welche an den
renslvnirten Amtsschaffner Ströblin etwas zu fordern ha¬
ben , hiermit aufgefordert , solches auf gedachten Tag , Vor¬

mittags 8 Uhr , unter Vorlage der Beweisurkunden kn Ori¬
ginal oder in beglaubigter Abschrift , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Masse , zu liuqidiren .

Zugleich wird über die Definitive Bestellung de « Gütcrpfle -
gers , seine Gebühren - Bestimmung und über verschiedene , die
Aktivmaffe betreffende Gegenstände verhandelt werden , daher -
von denjenigen Gläubigern , welche sich bei diesen Berathun -
ge» nicht einfindcii , angenommen werde » soll , daß sie sich der
Mehrheit der abgegebenen Stimmen anschließen , und auf alle
Einwendungen gegen die hierauf gefaßten Beschlüsse verzichten .

Rheinbischvfsheim , den ar . Oktober 1624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I ä g e r s ch m i d.

Eberbach . fVorladung . ) Andreas Heß . von
Sberdtllbach , Soldat unter dem Grvßherzvgl . Linien - Infan¬terie - Regiment Nr . 5 , ist während seiner UrlaubSzcit dofkr «
tirt . Derselbe wird hiermit ppr - claden , sich

binnen 6 Wochen
entweder bei seiner Militär - » der der diesseitigen Bchhrd « zu
stellen , widrigenfalls gegen ihn die in den Gesetzen bestimmtet !
Ziechttnachtheile werden kn Anwendung gebracht werden .

Eümmtliche Militär - und Polizeibehörden aber werben er¬
sucht , diesen Deserteur auf Betreten arreiiren , und gegen Er «
saz der Kosten hierher tranSporttren zu lassen .

Eberbach , den 21 . Oktober 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Bäuctlen .
Person - Beschreibung .

Andreas Heß mißt 5 Schuh Z Zoll , ist schlank gewachsen ,von frischem Angesicht , blauen Äuge » , schwarzbrauner Haare ,
spitziger Nase ; die Kleidung kann nicht angegeben werden .

Müllhcim . fVorladung . ) Soldat Joh . Kalten¬
bach von Zienkcn hat sich wiederholt ohne Erlaubnis ; aus seinem
Urlaubsbezirk entfernt , und wird daher aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
äatc » um so gewisser bei seiner vorgesczten Mlilärbehkrde ,m GreßdcrzvgUcheu Kommando des 4 . Linieninsantkricregi -

tneius in Freiburg , oder bei diesseitiger Stelle zu sistiren und
über seinen gesezwidrigen Austritt zu verantworten , als sonst
die geseziiche Strafe der Desertion in conteunaeia « » gegen
ihn erkannt werde » wird ,

Müllhcim , den 26 Okt . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .

Bruchsal . sEdiktalladung . ) Sophie Kran -
von Obcröwishcim , welche sich im Jahr 1794 an Len damals
bei dem Kais . Kön - Oestrcich . Infam . Regiment Srain ge¬
standenen Grenadier Michael Den ne von St . Mathias ver¬
ehelichte und mit ihm nach Italien zog , inzwischen aber nichts
mehr von sich hören ließ , oder ihre etwaige LeibeSerben wer¬
den andurch aufgefordert ,

binnen einem Jahre
ihre Ansprüche ans das bisher unter Pflegschaft verwaltete
Vermögen derselben um so gewisser dahier geltend zu machen ,
als sie ansonst für verschollen erklärt , und dieses Vermögen
an ihre bekannten nächsten Anverwandten in fürsorglichen Be -
siz überlassen werden soll .

Bruchsal , den s . Okt 1624 .
Großherzogliches Oberamt.

Genie - l.
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